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Die Fakultät für Internationale Beziehungen  
und das Donau-Institut für Interdisziplinäre Forschung 

der Andrássy Universität Budapest 
 

laden Sie herzlich ein 
 

im Rahmen der Ringvorlesung im Sommersemester 2013 

 
„E-Governance – mehr Qualität staatlicher Leistungen  

durch neue Technologie?” 
 

zum Vortrag von  
 

MAG. SONJA VIGL 
Europäische Akademie Bozen:  

 
DIE SÜDTIROLER BÜRGERKARTE: 

VEREINFACHUNG UND KOSTENERSPARNIS DURCH E-GOVERNMENT 

 
 
 
ZEIT:  Donnerstag, 16. Mai, 15:45-17:45 Uhr  
ORT:  Andrássy Universität Budapest, Hörsaal 1   

Festetics Palota, 1088 Budapest, Pollack Mihály tér 3. 
 
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen!  
 
Für die Teilnahme bitten wir höflich um kurze Rückmeldung bei Frau Simone Blunck 
(hilfskraft2.donau-institut@andrassyuni.hu). 
 
Im Rahmen dieser Vorlesungsreihe werden Funktionsweisen, Chancen und Risiken von „E-Governance” 
vorgestellt und auf seine Potenziale hin erörtert. 
Der Begriff E-Governance bezeichnet alle politischen und administrativen Vorgänge, die online 
durchgeführt werden. Im Rahmen der E-Governance-Teilbereiche „E-Assistance“ und „E-Administration“ 
können Behördengänge schnell und kostengünstig online abgewickelt werden. Der Bereich „E-
Democracy“ eröffnet neue Möglichkeiten die BürgerInnen stärker in politische Entscheidungen 
einzubinden. Gerade in Hinsicht auf Datensicherheit und der Gefahr zum „gläsernen Menschen“ zu 
werden, bestehen aber auch Risiken der E-Governance. Mit diesen vielfältigen Fragen befassen sich die 
Referenten in dieser interdisziplinären Ringvorlesung. 

 
Mit der freundlichen Unterstützung der Autonomen Region Trentino-Südtirol und des Projektes 
TÁMOP-4.2.2/B-10/1-2010-0015. 


